
Grünleuchtender Mangold, gelb-
blühenderDill und lilafarbeneZwie-
belblüten kannman in den üppigen
Beeten des Familiengartens in
Oelde entdecken. Es duftet nachBa-
silikumundSellerie.Die 1500Qua-
dratmeter Gartenfläche werden je-
denDonnerstagmorgen vonEhren-
amtlichen gepflegt. Nicht nur das
gemeinsame Frühstück lockt die
rund 19 Hobby-Gärtnerinnen und
Gärtner donnerstags ab 9 Uhr zum
Familiengarten. „Es ist dasGemein-
schaftsgefühl und der Spaß an der
Freude, die uns jedeWoche wieder
hierher ziehen“, so Edeltraud Ram-
pelmann, Zweite Vorsitzende des
Obst- undGartenbauvereinsOelde.

Die Arbeit im Oelder Familiengar-
ten zieht auch Gartenfreunde aus
Stromberg an. Von Anfang an da-
bei ist Bernhard Blanke, Stellvertre-
tender Vorsitzender im Stromber-
ger Obst- und Gartenbauverein.
Ebenso setzten sich Willi Com-
brink, Erich Koch, Manfred Latter-
mann undHans Bollmers seit 2001

für den Familiengarten ein. „Die
Freude der Besucher über den ge-
pflegtenGarten unddiePflege eines
Top-Gartens treiben uns an“, sagte
Paul Schulze-Sievert.

26 Gartenfreunde setzen sich an
Sonn- und Feiertagen von Mitte
April bis zum 3. Oktober dafür ein,
dass esKaffee undKuchen auf Spen-
denbasis gibt. Damit kann der Fa-
miliengarten weiterhin so unterhal-
ten werden.Zurzeit pflegen Edel-
traud Rampelmann, Ursula Rem-
brink, Siegfried Scheffler, Willi
Combrink, Siegfried Gronau, Wal-
ter Jung, Erich Koch, Manfred Lat-
termann, Bernhard Blanke, Hans
Bollmers, Paul Schulze-Sievert und
Hans-Dieter Lingenauber regelmä-
ßig die Beete.

Für den Tisch im Eingangsbereich
ist Elisabeth Herzschel zuständig,
die den Blumenschmuck zu den
Jahreszeiten ändert. Für die Ro-
sen ist Fachmann Klaus Brink zu-
ständig.

Familiengarten – Farbenpracht wird
von Ehrenamtlichen gepflegt


